
 

 

Für einige Schülerinnen und Schüler der Französischkurse der Realschule 

Roxel gab es in diesem Schuljahr wichtige Erfahrungen: 

 

1. Die DELF-Prüfung 

 

Wie auch in den letzten zwei Jahren nahmen Schülerinnen und Schüler der 

Französischkurse der Realschule Roxel an der diesjährigen DELF-Prüfung teil 

(DELF = international anerkanntes Sprachdiplom). 

 

 



 

Ein halbes Jahr lang bereiteten sich 15 Schülerinnen und Schüler der 8er und 9er 

Kurse auf das Niveau A1 und 7 Schülerinnen und Schüler des 10er Kurses auf das 

Niveau A2 in einer freiwilligen AG vor. Nach der schriftlichen Prüfung in der 

Realschule Roxel, in der die Prüflinge ihr Hörverstehen, ihr Leseverstehen und ihre 

Schreibkompetenz in der französischen Sprache unter Beweis stellten, und der 

mündlichen Prüfung im Annette-Gymnasium, in der die Jugendlichen sich mit 

französischen Muttersprachlern unterhalten mussten, erhielten die Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer nun ihre Ergebnisse von der Kommission des französischen 

Instituts. Der Einsatz hat sich gelohnt: alle Prüflinge konnten mit guten bis sehr 

guten Ergebnissen ihr Sprachdiplom entgegen nehmen und dadurch ihre zukünftigen 

Chancen auf dem Arbeitsmarkt verbessern. 

 

 

 

2. Der Austausch mit Orléans 

 

Außerdem haben 15 französische Schüler und Schülerinnen aus Orléans ihre 

Winterferien im Februar in deutschen Gastfamilien in Münster verbracht. Im 

Gegenzug fuhren die deutschen Partner in den Osterferien in die französische 

Partnerstadt von Münster. Drei Schülerinnen und Schüler der Realschule Roxel, 

nämlich Carolina Cordeiro, Klasse 10 a, Lukas Kieroth, Klasse 10 b und Lea 

Stratmann, Klasse 9 a, sind aus der Vielzahl der Bewerber u. a.  ausgewählt worden 

und haben insgesamt vier Wochen mit ihren französischen Austauschpartnern 

verbracht. An den Vormittagen fand jeweils ein intensiver Sprachkurs statt, an den 

Nachmittagen lernten die französischen Gäste Münster und das Karnevalsfest 

kennen und die deutschen Schüler und Schülerinnen Orléans und Umgebung sowie 

das Osterfest in französischen Familien. Außerdem konnten sie sich einen ersten 

Eindruck von Paris verschaffen. Die gemeinsam verbrachte Zeit, die die 

Sprachkenntnisse sehr erweitert hat, endete jeweils mit einem tränenreichen 

Abschied auf beiden Seiten und der Hoffnung, sich bald wiederzutreffen. 


